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Der Septemberausflug von MiA (Mit-
einander im Alter) führte in die Eifel 
und hatte dieses Mal zwei Highlights 
zu bieten. Zunächst ging es bei wie 
gewohnt bestem MiA-Wetter für 55 
Senioren auf eine wunderschöne 
Fahrt mit der Brohltalbahn.
Der "Vulkan-Express", wie die Brohl-
talbahn auch genannt wird, führt auf 
rund 17 Kilometern Länge von Brohl 
am Rhein nach Engeln auf der Ei-
felhochfläche und überwindet dabei 
knapp 400 Höhenmeter. Dabei wird 

Mit MiA im Vulkan-Express unterwegs
ein Tunnel durchfahren, mehrere 
Viadukte überquert und eine Steil-
strecke befahren. 
Nach der Eisenbahnfahrt ging es 
weiter zum nächsten Höhepunkt 
der Fahrt, dem Kloster Maria Laach. 
Nach einem sehr leckeren Mittages-
sen im Klosterrestaurant folgte eine 
Führung durch zwei Gästeführer 
durch das Klostergelände mit der ro-
manischen Abteikirche, die mit ihren 
sechs markanten Türmen als eines 
der schönsten und vollständigsten 

romanischen Baudenkmäler aus dem 
Hochmittelalter in Deutschland gilt. 
Beeindruckend ist auch die Lage am 
angrenzenden Vulkansee, der bei der 
Führung natürlich auch nicht fehlen 
durfte.
Danach ging es nach etwas Freizeit 
bei bester Laune wieder zurück nach 
Euskirchen. Auf der Rückfahrt wur-
den, wie es inzwischen schon Tra-
dition ist, unter den Mitfahrenden 
wieder leckere "Mia-Weine" verlost. 
Auch diesmal äußerten sich alle Teil-
nehmer wieder höchst zufrieden. 

Fotos: Hartmut Behrendt

Die nächste Fahrt von MiA führt am 
16. September nach Luxemburg. 
Weitere Informationen auch zu 
weiteren Fahrten unter mia-eus-
kirchen.de oder telefonisch unter 
02251 8668840.
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Mut beginnt nicht immer mit großen 
Taten. Manchmal reicht ein kleiner 
Schritt - oder jemand, der an unserer 
Seite bleibt und sagt: "Wir machen 
das zusammen." Genau darum geht 
es bei "Oles Urlaubs-Mutgeschich-
te", einer Schreibaktion der Caritas 
Fluthilfe Euskirchen für Kinder und 
Jugendliche im Alter von 6 bis 18 
Jahren.
Ole, das Maskottchen der Caritas 
Fluthilfe Euskirchen, erlebt im Urlaub 
selbst eine kleine Mutgeschichte: Am 
Strand trifft er die Meeresschildkrö-
te Samu, die große Angst vor den 
Wellen hat. Ole macht Samu Mut 

Oles Urlaubs-Mutgeschichte
Kreativer Schreibaufruf der Caritas Fluthilfe Euskirchen für Kinder und Jugendliche von 6 
bis 18 Jahren

und gemeinsam wagen sie sich ins 
Wasser. Sie stellen sich den Wellen 
gemeinsam und erreichen sicher ihr 
Ziel. Dabei erkennt Samu: Der Mut 
war die ganze Zeit schon in ihm.
Diese Geschichte soll Kinder und 
Jugendliche inspirieren, ihre eigene 
Mutgeschichte zu erzählen. Ob vom 
ersten Schultag, einem Zahnarztbe-
such, einer schwierigen Situation mit 
Freunden oder einem fantastischen 
Abenteuer mit Tieren und Superhel-
den - alles ist erlaubt. Entscheidend 
ist nur: Eine Herausforderung wird 
gemeistert und am Ende zeigt sich, 
wie viel Kraft in einem selbst steckt.

Die Geschichten dürfen selbst ge-
schrieben, getippt oder diktiert wer-
den. Auch Bilder und eine bunte Ge-
staltung sind herzlich willkommen. 
Die Länge spielt keine Rolle.
So könnt ihr mitmachen:
Alle Kinder und Jugendlichen von 6 
bis 18 Jahren können ihre Geschich-
te bis zum 1. Oktober einreichen.
Abgabe:
Caritas Fluthilfe Euskirchen
Herz-Jesu-Vorplatz 3
53879 Euskirchen
zu Händen von Gianna Balaban

Die Geschichte kann persönlich ab-
gegeben, in den Briefkasten einge-
worfen oder per Post eingesendet 
werden. Bitte Name und Kontakt-
daten angeben. Wer einer späteren 
Veröffentlichung zustimmen möchte, 
kann außerdem direkt die schriftliche 
Einverständniserklärung der Eltern 
beilegen.
Die Caritas Fluthilfe Euskirchen freut 
sich auf viele fantasievolle, persön-
liche und mutige Geschichten. Denn 
manchmal steckt der Mut längst in 
uns - wir müssen ihn nur entdecken.
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Die Wartezeit für alle Jecken hat end-
lich ein Ende. Mit einem Paukenschlag 
startet die IG Südstadtkarneval Eus-
kirchen von 1990 e.V. in die neue 
Session 2026/2027. Am Samstag, 7. 
November, verwandelt sich die Aula 
der Marienschule Euskirchen (Ba-
singstoker Ring 3, 53879 Euskirchen) 
in den ultimativen Narrentempel der 
Region. Bei der großen Proklamations 
Sitzung schlagen die Herzen aller Kar-
nevalsfreunde höher, wenn der neue 
Herrscher die Bühne betritt.
Das absolute Highlight des Abends 

Zwecks Verlegung von Versorgungs-
leitungen muss die Eupener Straße 
im Abschnitt zwischen Frauenber-

Am Donnerstag, 3. September, kam 
es gegen 7:45 Uhr auf der Kesseni-
cher Straße in Euskirchen zu einem 
Verkehrsunfall mit Personenschaden.
Ein 55-jähriger Mann, der keinen 
festen Wohnsitz in Deutschland hat, 
befuhr mit einem Pedelec die Kesse-
nicher Straße. Er fuhr hinter einem 
Lkw. Aufgrund stockenden Verkehrs 

Die Südstadt bebt
Sascha I. besteigt den Thron beim kölschen Party-Marathon in Euskirchen

steht schon fest: Die feierliche Pro-
klamation des neuen Südstadtregen-
ten Sascha I. durch den präsidenten 
der IG Südstadt Peter Barth! Er wird 
feierlich in sein Amt eingeführt, über-
nimmt das Zepter für die Session 
2026/2027 und ist bereit, gemeinsam 
mit den jecken Gästen den Saal zum 
Kochen zu bringen.
Doch das ist erst der Anfang einer un-
vergesslichen Nacht. Nach dem offi-
ziellen Staatsakt geben sich die Stars 
der Kölner Karnevalsszene sprich-
wörtlich die Klinke in die Hand. Die 

Besucherinnen und Besucher erwartet 
ein hochkarätiges Spitzenprogramm, 
das keine Wünsche offenlässt. Mit 
dabei sind die legendären "Bläck 
Fööss", die Stimmungsgaranten von 
"Stadtrand", das Traditionscorps der 
"KKG Nippeser Bürgerwehr 1903 
e.V.", die tänzerische Spitzenklasse 
der "Kölschen Harlequins" sowie der 
scharfzüngige "Handwerker Peters". 
Damit nicht genug: Die Verantwort-
lichen haben im Vorfeld durchblicken 
lassen, dass sich das Publikum zusätz-
lich auf weitere, hochkarätige Über-

raschungskünstler freuen darf.
Wer bei diesem karnevalistischen 
XXL-Auftakt live dabei sein möchte, 
sollte sich schnell seine Tickets si-
chern. Der Einlass startet ab 17:45 
Uhr, bevor pünktlich um 18:45 Uhr 
das Vorhang fällt und das Programm 
beginnt. Der Eintrittspreis liegt bei 
33,50 Euro.
Karten sind ab sofort im Vorverkauf 
erhältlich bei: Colette Leber unter 
0177/3950349; Fredi Rüwe unter 
0157/89668850 oder per E-Mail über 
info@ig-suedstadt-euskirchen.de. FH

Verkehrsunfall unter Drogeneinfluss
Widerstand gegen Polizeibeamte

befand sich der Lkw auf der Links-
abbiegespur. Der Pedelec-Fahrer fuhr 
dabei zu nah auf den Lkw auf und 
stürzte. Bei dem 55-Jährigen wurde 
ein freiwillig durchgeführter Drogen-
vortest durchgeführt. Dieser verlief 
positiv auf Kokain.
Der Mann verweigerte anschließend 
die Mitfahrt zur Polizeiwache zur Ent-

nahme einer Blutprobe.
Daraufhin wurde er zwangsweise zur 
Polizeiwache gebracht.
Dort leistete der Beschuldigte Wi-
derstand gegen die eingesetzten 
Polizeibeamten und beleidigte sowie 
bedrohte diese.
Im weiteren Verlauf wurde dem Mann 
auf der Polizeiwache eine Blutprobe 

entnommen. Hierbei leistete er kei-
nen Widerstand mehr und schlief 
zwischenzeitlich ein.
Gegen den Mann wurden Strafanzei-
gen wegen des Widerstands gegen 
Vollstreckungsbeamte, aufgrund der 
Trunkenheit im Verkehr sowie wegen 
Gefährdung des Straßenverkehrs ge-
fertigt.

Vollsperrung Eupener Stra-
ße bis zum 2.10. verlängert

ger Straße und Memelstraße noch 
bis zum 2. Oktober voll gesperrt 
bleiben.
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Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830
www.fi scher-treppenlifte.de

Tel. 02443 - 90 27 830

• Kompetente Beratung

• Fachgerechte Montage

• Deutschlandweiter Service

• Kompetente Beratung
3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte
Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)

Am Mittwoch, 2. September, wurden 
gegen 19:25 Uhr auf einem Friedhof 
an der Frauenberger Straße in Eus-
kirchen gewaltsam herausgerissene 
Grablaternen und Vasen aufgefun-
den. Die Gegenstände konnten bis-
lang keinem Eigentümer zugeordnet 
werden.
Die Polizei sucht daher die Eigentü-
mer der Grablaternen. Wer eine der 
Laternen vermisst oder Hinweise zu 
deren Herkunft geben kann, wird ge-
beten, sich bei der Polizei Euskirchen 
zu melden.
Hinweise nimmt die Polizei unter 
02251 799-0 oder per E-Mail an 
poststelle.euskirchen@
polizei.nrw.de entgegen.

Ein 47-jähriger Mann wurde am 
Montagmorgen, 8. September, 
gegen 6:47 Uhr in der Gottfried-
Disse-Straße in Euskirchen von 
einem Geschädigten als Tatver-

Am 4. September gegen 7:3 Uhr 
wurden zwei Männer im Alter von 18 
und 31 Jahren am Bahnhofsvorplatz 
in Euskirchen dabei beobachtet, wie 
sie das Schloss eines E-Scooters mit 
einem Fahrradsattel aufbrachen. 
Eine Zeugin hatte die beiden Männer 

Eigentümer von herausgerissenen Grablaternen gesucht

Gestohlenes Fahrrad wieder aufgefunden - Tatverdäch-
tiger vorläufig festgenommen

dächtiger wiedererkannt. Das Fahr-
rad des 50-jährigen Euskircheners 
war am Sonntag (6. September) 
in der Gottfried-Disse-Straße ge-
stohlen worden. Die Einsatzkräfte 

trafen den Tatverdächtigen sowie 
das zuvor entwendete Fahrrad an. 
Das Fahrrad konnte dem Eigentü-
mer zurückgegeben werden. Da der 
Mann derzeit keinen festen Wohnsitz 

in Deutschland hat, wurde er nach 
Rücksprache mit der Kriminalpolizei 
wegen bestehender Fluchtgefahr 
vorläufig festgenommen und dem 
Polizeigewahrsam zugeführt.

E-Scooter gestohlen, Tatverdächtiger unter Alkohol- 
und Drogeneinfluss

zuvor im Bereich des überdachten 
Fahrradabstellplatzes beobachtet. 
Während einer der Männer offenbar 
die Umgebung im Blick behielt, han-
tierte der andere mit einem Fahrrad-
sattel an Fahrrädern und E-Scootern. 
Beim Eintreffen der Polizeibeamten 

kamen die beiden Tatverdächtigen 
aus dem hinteren Bereich des Fahr-
radunterstands. Dort fanden die 
Beamten ein augenscheinlich auf-
gebrochenes Fahrradschloss sowie 
einen Fahrradsattel, der offenbar 
zu einem in der Nähe abgestellten 
Fahrrad gehörte. Der 31-Jährige kam 
den Beamten anschließend fahrend 
auf dem entwendeten E-Scooterent-
gegen. Das Fahrzeug wurde sicher-
gestellt. Da der Mann unter dem 

Einfluss von Alkohol und weiteren 
Betäubungsmitteln stand, wurde 
ihm eine Blutprobe entnommen. 
Gegen die Tatverdächtigen wurde 
eine Anzeige wegen des Verdachts 
des besonders schweren Falls des 
Diebstahls gefertigt.

Ergänzend wurde eine Anzeige 
bezüglich des Fahrens unter dem 
Einfluss von Betäubungsmitteln ge-
fertigt.
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Die Stadt Euskirchen beteiligt sich 
auch in diesem Jahr wieder an der 
nachtfrequenz26 - Jugendkultur-
nacht NRW am 26. und 27. Septem-
ber. An diesem Wochenende finden 
in über 100 Städten in Nordrhein-
Westfalen Events für Jugendliche ab 
14 Jahren statt.
In Euskirchen gibt es ein kostenfreies 
Programm für Jugendliche mit viel-
seitigen Workshops und offenen 
Angeboten:
In der Jugendvilla, Alte Gerberstra-
ße 22, könnt ihr am 26. September, 
in der Zeit von 14 bis 18 Uhr, euer 

Am späten Samstagabend des 6. Sep-
tember, bemerkten Bewohner bei ihrer 
Rückkehr in ihr Wohnhaus in der Elsa-
Brändström-Straße Einbruchspuren an 
einem Fenster.
Später in der Nacht wurde die Polizei zu 
einem Nachbarhaus gerufen, an dem 
ebenfalls eindeutige Einbruchspuren 

Nachtfrequenz26 - Jugendkulturnacht in Euskirchen
Geschick in einem interaktiven Es-
caperoom unter Beweis stellen oder 
eurer Kreativität beim Erstellen eines 
Patchwork Graffitis freien Lauf las-
sen. Bei einem Theaterworkshop 
mit erfahrenen Theaterpädagog/
innen könnt ihr im Anschluss euer 
Improvisationstalent entdecken und 
gemeinsam kurze Szenen erarbeiten.
Wer es gerne sportlich mag und 
seine Zielgenauigkeit unter Beweis 
stellen möchte, hat die Möglich-
keit unter professioneller Anleitung, 
entweder beim traditionellen Bogen-
schießen ab 14 Uhr ein paar Pfeile 

fliegenzulassen oder ab 16 Uhr in 
den Boxsport hineinzuschnuppern. 
Für das Bogenschießen oder Boxen 
wird keine eigene Ausstattung be-
nötigt. Treffpunkt ist für das Bogen-
schießen der Disternicher Torwall 
hinter dem Jugendzentrum und für 
das Boxen die Turnhalle der Jugend-
villa, Alte Gerberstraße 22.
Auf der Bühne auf dem Alten Markt 
erwartet das Publikum ab ca. 14:30 
Uhr eine kleine Konzertreihe, bei der 
den Nachwuchskünstler/innen aus 
dem Raum Euskirchen die Bühne 
gehört, nachdem sie dem gemein-
samen Aufruf des Stadtmarketings 
z.eu.s e.V. und der Stadt Euskirchen 
gefolgt und aus mehreren Bewerber/
innen ausgewählt wurden. Das Pub-
likum darf sich auf Interpretationen 

bekannter Songs aus unterschied-
lichen Musikrichtungen freuen.
Sämtliche Angebote sind kostenfrei, 
ohne Anmeldung und werden von 
der Stadt Euskirchen in Zusammen-
arbeit mit dem Caritas Verband für 
das Kreisdekanat Euskirchen und 
dem Stadtmarketingverein z.eu.s 
e.V. durchgeführt.

Alle Veranstaltungen in den teil-
nehmenden Städten, Tipps und Infos 
sind unter auch unter www.nacht-
frequenz.de zu finden. Die Jugend-
kulturnacht wird durch die Landes-
vereinigung kulturelle Jugendarbeit 
NRW e.V. und das Ministerium für 
Kinder, Jugend, Familie, Gleichstel-
lung, Flucht und Integration des Lan-
des Nordrhein-Westfalen gefördert.

Zwei benachbarte  
Wohnhäuser von Einbruch-
versuchen betroffen

festgestellt wurden.
In beiden Fällen gelangten die un-
bekannten Täter nicht ins Innere des 
Hauses.
Die Polizei hat die Ermittlungen auf-
genommen und bittet die Anwohner, 
verdächtige Beobachtungen zu melden 
und Hinweise zu den Taten mitzuteilen.
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Tel. 0 24 41 - 91 10 10 

Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb

Bahnhofstraße 22 • Kaller Straße 39 • 53925 Kall / Sistig 
www.bestattungen-becker.de 

Kein Abschied auf der Welt fällt  
schwerer als der von einem  
geliebten Menschen.  
                Wir begleiten Sie. 

Hier geht es hinunter bis auf den Grund 
der Ozeane, in die magische Welt der 
Tiefsee, wo völlige Finsternis herrscht. 
Was sich hier an Leben verbirgt, ist rät-

Zum diesjährigen Knollenfest am 
26. und 27. September findet eine 
besondere Aktion statt. Es werden 
antiquarische Bücher über Euskir-
chen verkauft.
Zur Auswahl stehen bewegende 
Gedichte von Theodor Nießen, Bild-
bände über unsere wunderbaren Kir-
chen, die besondere Kunstmeile und 
stylische Motorräder, Stichwort Ernst 
Neumann-Neander. Und natürlich 
der Klassiker zur Stadtgeschichte: 
„Euskirchen - so wie es war". Alles 
ist mehrfach vorhanden und gegen 

Neue Adresse, bekannte Gesichter 
und weiterhin dieselbe Erreichbar-
keit: Die Euskirchener Verwaltung 
des AWO Regionalverbandes Rhein-
Erft & Euskirchen e.V. ist umgezogen. 
Alle Bereiche, die bislang am Eifel-
ring 28 untergebracht waren, arbei-
ten ab sofort am neuen Standort in 
der Peter-Simons-Straße 44, 53879 
Euskirchen.
Betroffen sind die Fachbereiche Be-
treuung & Jugendsozialarbeit, Schul-
begleitung sowie Erziehungshilfen. 
Das gesamte Team ist gemeinsam 

Kunstworkshop für Jugendliche ab zehn Jahren in den 
Herbstferien 
„Leuchtfische und Riesenkalmare - die Geheimnisse der Tiefsee“

selhaft und faszinierend - und bisher 
kaum erforscht. Meterlange Würmer, 
Riesenkalmare, leuchtende Fische, 
Tiefseeschwämme, elegante Seefedern 

und andere Geschöpfe, deren Formen 
uns so fremd und bizarr erscheinen, 
als wären sie einem Fantasy-Film ent-
sprungen. In diesem Workshop wird 
mit Leuchtfarben und transparenten 
Papiere eine eigene geheimnisvolle 
Welt der Tiefsee gezaubert. 
Viertägiger Workshop mit der Künst-
lerin Andrea Buhmann.
Täglich vom 19. bis 22. Oktober, 10 bis 

14:30 Uhr 
Veranstaltungsort: Stadtmuseum Eus-
kirchen
Teilnehmen können Jugendliche zwi-
schen zehn und 14 Jahren. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Frühzeitige An-
meldung empfohlen. 
Telefon: 02251 6507435 oder mu-
seum@euskirchen.de
Veranstalter: Stadtmuseum Euskirchen

Aktionen  
des Stadtmuseums  
während dem Knollenfest

Spende am Büchertisch erhältlich.  
An beiden Tagen des Knollenfestes 
von 11 bis 17 Uhr am Büchertisch 
des Fördervereins. Dieser steht vor 
dem Kulturhof auf der Wilhelmstra-
ße. 
Das Stadtmuseum ist am Samstag 
und Sonntag des Knollenfestes von 
11bis 18 Uhr geöffnet. 

Aktuelle Sonderausstellung: „Eus-
kirchen und die Flut im Juli 2021. 
Fünf Jahre nach der Katastrophe". 
Der Eintritt ist frei.

AWO Euskirchen:  
Neuer Standort, vertraute 
Erreichbarkeit

an den neuen Standort gewechselt 
und steht dort weiterhin für Kinder, 
Jugendliche und Familien sowie für 
die Zusammenarbeit mit anderen 
Einrichtungen und Diensten zur 
Verfügung.
Für die Erreichbarkeit der Fach-
bereiche ändert sich nichts: Tele-
fonnummern und E-Mail-Adressen 
bleiben unverändert bestehen. Die 
jeweiligen Kontaktdaten sind auf 
der Homepage des AWO Regional-
verbandes unter www.awo-bm-eu.
de zu finden.
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Am Donnerstag, 3. September, kam 
es um 17:05 Uhr auf der Hochstraße 
in Euskirchen zu einem Verkehrsun-
fall, unter Beteiligung eines Pkw und 
Radfahrers. Ein bislang unbekannter 
Pkw-Fahrer hielt zunächst an, um 
anschließend rückwärts in eine Park-
bucht einzufahren. Der hinter dem 

Bereits zum elften Mal werden in 
ganz Billig die Tore für ein umfang-
reiches Event geöffnet.
Trödel in Hülle und Fülle im ganzen 
Dorf erwarten Sie am Sonntag, 11. 
Oktober, zwischen 11 und 17 Uhr. 
Neben allerlei echtem Trödel und 
Kunsthandwerk, leckerem Brot aus 
dem Backes, wird die Gelegenheit 
gegeben, einen Blick in die wunder-
schönen Höfe und Gärten des Dor-
fes zu werfen. Gawan der Zauberer 

Zeugenaufruf: Pkw-Fahrer gesucht
Pkw befindliche Radfahrer übersah 
dies und fuhr gegen das Heck von 
dem Pkw. Dabei verletzte sich der 
Radfahrer. Der unbekannte Fahr-
zeugführer stieg aus dem Fahrzeug 
aus und bot dem Radfahrer Hilfe an. 
Der Radfahrer lehnte das Hilfsange-
bot jedoch ab, woraufhin sich der 

Pkw-Fahrer entfernte. Für eine voll-
ständige Aufnahme und Klärung des 
Verkehrsunfalls benötigt die Polizei 
Euskirchen nun die Personalien des 
beteiligten Pkw-Fahrers. Der gesuch-
te Pkw-Fahrer wird daher gebeten, 
sich bei der Polizei Euskirchen unter 
der Telefonnummer 02251 799 0 

oder per E-Mail an poststelle.eus-
kirchen@polizei.nrw.de zu melden.

Auch Personen, die Angaben zum 
Unfallgeschehen oder zum betei-
ligten Fahrzeug machen können, 
werden gebeten, sich bei der Polizei 
Euskirchen zu melden.

Großer Hoftrödel und Handwerkliches in Billig
und Stelzenläufer sorgt erneut bei 
Alt und Jung für Frohsinn und ist 
immer für eine Überraschung gut. 
Die Kinder können sich schminken 
lassen und nach Herzenslust die 
Hüpfburg nutzen. Der Verein „Fami-
lien mit Perspektive" wird sich in der 
Traubenstraße präsentieren mit An-
geboten für Kinder und Jugendliche. 
Sie können sich informieren, wie der 
Verein unterstützend in unserer Ge-
sellschaft tätig ist. Eine Sambagrup-

pe wird einen heißen Sound in den 
engen Gassen erklingen lassen. Inge 
van Kann stellt wieder ihre „Tras-
hart" in Form einer Modenschau vor. 
Die Vielfältigkeit von Materialen, wie 
z.B. Holz, Beton, Stoff, Filz etc., spie-
gelt ihr vielseitiges handwerkliches 
Können wider. Helene Bischof öffnet 
wieder ihr Modeatelier und freut sich 
erneut auf viele Besucher*Innen. Auf 
der Wiese Ecke Bunggasse, Trauben-
strasse treffen Sie auf viel Schönes 

aus der Natur, z.B. Naturgärten e.V., 
Tausend Gärten- Tausend Arten, 
Grünsnück Weideeier, Weilers Obst-
hof, Förderverein Nationalpark Eifel 
e.V., Rehkitzrettung Kreis Euskirchen 
e.V. und mehr. Zick-Zack der Ziegen-
hof aus Kirchheim bietet wieder 
köstlichen Ziegenkäse an. Auf dem 
Dorfplatz sorgen viele helfende Hän-
de für das leibliche Wohl und bieten 
Döppekuchen, Würstchen, Kuchen 
und Vieles mehr an.
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Am 2. September lag die Zahl der 
erfolgreichen Abschlüsse bei der 
Abnahme des DSA noch sehr weit 

Die DSA-Saison endet am 30. September
Das Deutsche Sportabzeichen kann noch erworben werden

Am 16. September, 23. September 
und 30. September, jeweils ab 17 
Uhr, finden noch Prüfungen im Eus-
kirchener Heinz-Flohe-Stadion statt.
Dann ist die Saison beendet. Es gibt 
keine Nachholtermine.
Zweckdienliche Details zur Abwick-
lung findet man auf der Homepage 
des SSV Euskirchen, 
www.ssv-euskirchen.de.
Eine Abschlußveranstaltung ist für 
den 22. November geplant. Hierzu 
erfolgt eine besondere Einladung 
an den Teilnehmerkreis aller Ath-
letinnen und Athleten und ihre 
Familien.
Heinrich Schmitz
Generationen und Presse im SSV 
Euskirchen

Neues Sportangebot  
„Badminton“ beim  
SV Frauenberg
Der SV Frauenberg weitet sein Sportange-
bot mit Badminton weiter aus!

Der SV Frauenberg startet mit sei-
nem neuen Sportangebot "Badmin-
ton" ab dem 1. September, jeweils 
dienstags von 20 bis 22 Uhr auf drei 
Spielfeldern in der Bleibachhalle in 
Frauenberg. Herzlich willkommen 
sind alle, die Spaß am Badminton 
haben. Interessenten melden sich 
bitte an unter 0152-54979275 oder 
kommen einfach beim Kurs vorbei.
Weitere Sportangebote finden Sie 
auf unserer Webseite 
www.sv-frauenberg.de.

hinter den Erwartungen zurück. 
"Schwierige klimatische Bedin-
gungen" kann man als Begründung 
ins Feld führen. Die andauernden 
hohen Temperaturen schmälerten 
sicherlich die Freude an sportlicher 
Betätigung bei Jung und Alt. Hinzu 
kamen noch ein paar Absagen der 
Organisatoren, um hitzebedingten 
Überforderungen zuvorzukommen. 
Soviel zum Wettereinfluß.
Das "breitensportliche Klima" er-
fuhr eine verstärkte Belastung 
durch die bewegenden Ereignisse 
im Profiisport in der Zeit vom 11. 
Juni bis zum 19. Juli. Nichts selber 
tun müssen, aber dabei sein kön-
nen, ist, zu jeder Tages- und Nacht-

zeit, eine verlockende Sache. Man 
läßt sporteln und versagt sich die 
eigene Aktivität. Ein Phänomen, das 
nicht nur in der "Soccer-World", 
sondern in allen Sportarten bis hin 
zum Tanzsport die Menschen fesselt 
(ans Sofa) und gesundheitsfördern-
den Eigenleistungen entgegenwirkt. 
Wie dem auch immer sei: Das stets 
engagierte und zuverlässige Prüfer-
team des SSV stand in vorbildlicher 
Weise bereit und wird dieses auch 
immer wieder gerne tun.
Für drei verbleibende Termine zur 
DSA-Prüfung weist der Stadtsport-
verband Euskirchen auf angenehme 
spätsommerliche Verhältnisse hin 
und möchte dazu ermuntern, diese 
zu nutzen.
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Team Voreifel steigt in die Late Season ein
Top-Platzierungen beim Wettkampf

Athletinnen des Team Voreifel und Trainer Hans-Werner Pütz beim 
Late Season Meeting in Bergkamen

den den dritten Platz.
Auch im Weitsprung zeigte Margraf 
mit 4,79 Metern und Platz vier eine 
starke Leistung.

Isabella Maria Caspari stellte im Ku-
gelstoß der WJU18 mit 8,40 Metern 
eine persönliche Bestleistung auf 
und wurde Dritte, über 300 Meter 
kam sie in 51,10 Sekunden auf 
Rang fünf. Damit setzte das Team 
Voreifel zum Saisonende noch ein-
mal ein starkes Ausrufezeichen und 
konnte mit Siegen, Podestplätzen 
und einer persönlichen Bestleistung 
zufrieden auf den Wettkmapf zu-
rückblicken.

Beim Late Season Meeting in Berg-
kamen überzeugten die Athletinnen 
des Team Voreifel mit mehreren 
starken Platzierungen.
Kristina Marten gewann den Hoch-
sprung der Frauen mit übersprunge-
nen 1,45 Metern.
Isabell Margraf präsentierte sich 
in der WJU16 besonders vielseitig 
und siegte über 80 Meter Hürden 
in 13,30 Sekunden.
Im Hochsprung der WJU16 sprang 
Margraf ebenfalls 1,45 Meter und 
belegte damit den ersten Platz.
Über 100 Meter lief sie in 13,41 
Sekunden auf Rang zwei, über 300 
Meter erreichte sie in 47,62 Sekun-
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Auch die Zuckerfabrik von Pfei-
fer 6 Langen in Euskirchen wur-
de vom Hochwasser 2021 stark 
beschädigt. Zusammen mit dem 
Euskirchener CDU-Landtagsabge-
ordneten Klaus Voussem machte 
sich NRW-Wirtschaftsministerin 
Mona Neubaur bei ihrem Besuch 
vor Ort einen Eindruck von den 
Schutzkonzepten. "Wir müssen 
unsere Industriestandorte wetter-
fest machen - mit klugen Schutz-

Die 2. Begehung im Rahmen des 
Fußverkehrschecks 2026 fand in 
Euskirchen-Flamersheim statt. Hier 
ging es besonders um die Schul-
wegsicherheit. Viele gute Anregun-
gen von dort Wohnenden konnten 
aufgenommen werden. Wertvoll 
waren besonders Forderungen aus 
der Bevölkerung, die es seit Jahren 
gibt, wie zum Beispiel Zebrastreifen 
an mehreren Stellen und Tempo 30 
auf der ganzen Länge der Horch-
heimer Straße. Vom Planungsbüro 
VIA wurde zur Sicherung der Über-
querung der Horchheimerstraße und 
Ringsheimer Weg ein verkleinerter 
Kreisverkehr an der dortigen Kreu-
zung angeregt. Von der Leitung der 
Grundschule wurde die Notwendig-
keit einer zeitweisen Absperrung der 
Zufahrt zur Grundschule angeregt. 
Auch eingezeichnete Parkbuchten 
auf der Horchheimerstraße zur Redu-
zierung der Geschwindigkeit wurden 

Aus der Arbeit der Parteien CDU Euskirchen

Austausch zu Hochwasserschutz & Resilienz
NRW-Ministerin Mona Neubaur besuchte Zuckerfabrik von Pfeifer & Langen

Die Zuckerfabrik in Euskirchen besuchten Klaus Voussem (2.v.li.) 
und Ministerin Mona Neubaur (2.v.r.). Foto: David Dreimüller

konzepten, robusten Lieferketten 
und moderner Infrastruktur", so 
Klaus Voussem MdL. "Die Zucker-
fabrik zeigt, wie Investitionen in 
Sicherheit, Prävention und nach-
haltige Produktion Hand in Hand 
gehen können." Davon war auch 
die Ministerin angetan und zeigte 
sich beeindruckt vom Umgang der 
Firmenleitung mit den Folgen des 
Hochwassers.

Klaus M. Voussem

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU Euskirchen

Aus der Arbeit der Parteien SPD Euskirchen

Sicher zu Fuß in Flamersheim
Das Euskirchener Mobilitätskonzept beinhaltet auch die Belange der Menschen, die zu 
Fuß unterwegs sind. Dazu werden die Teilnehmer der Fußverkehrschecks zusammen mit 
Verantwortlichen aus der Verwaltung von Mobilitätsexperten durch den Ort geleitet.

vorgeschlagen. Das Planungsbüro 
ViA wird diese und eine ganze Reihe 
weiterer Vorschläge zusammenstel-
len, damit sie im November der Öf-
fentlichkeit, aber auch Politik und Ver-
waltung präsentiert werden können.
Deutlich wurde beim Rundgang 
auch, dass die Horchheimer Stra-
ße an mehreren Stellen gefährliche 
Engstellen aufweist. Gerade zu den 
Bring- und Abholzeiten der Grund-
schule kommt es dort zu Situationen, 
in denen Kinder zwischen parken-
den Autos hervortreten müssen oder 
Fahrzeuge nur mit Mühe passieren 
können. Die Engstellen verschärfen 
das Risiko für Fußgängerinnen und 
Fußgänger erheblich, weshalb die 
Teilnehmenden des Checks eine 
bauliche Entzerrung sowie klare 
Sichtachsen als dringend notwendig 
beschrieben haben.
Ein weiteres Thema war die Park-
situation in der Mönchstraße, 

die sich in den vergangenen Jahren 
zunehmend verschärft hat. Durch 
ungeordnetes Parken, teils halb auf 
dem Gehweg, wird der Fußverkehr 
dort regelmäßig behindert. Für ältere 
Menschen, Kinder oder Personen 
mit Mobilitätseinschränkungen ist 
die Passage oft nur schwer mög-
lich. Vorgeschlagen wurden daher 
markierte Parkflächen, eine besse-
re Beschilderung sowie punktuelle 
Kontrollen, um die Gehwege dauer-
haft freizuhalten und die Sicherheit 
zu erhöhen. Die Erkenntnisse aus 
Flamersheim stehen beispielhaft für 
Anforderungen auch in den anderen 
Euskirchener Ortsteilen.
SPD-Sprecher im Verkehrsausschuss 
Thomas Brochhagen: "So können 
unsere Ortsteile sicherer werden für 
große und kleine Fußgängerinnen 
und Fußgänger".
www.spd-euskirchen.de

Michael Höllmann

Zu Fuß erkundeten die Teil-
nehmer in Flamersheim ihren 
Ort. Ungewohnte Perspektive: 
SPD-Stadtverordneter Thomas 
Brochhagen musste den Weg 
in einem Rollstuhl bewältigen. 
Zahlreiche Verbesserungsvor-
schläge wurden durch Teilneh-
mer und Anwohner aufgenom-
me

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD Euskirchen
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Pflege findet in Deutschland überwie-
gend im privaten Umfeld statt. Nach 
aktuellen Zahlen des Statistischen 
Bundesamtes und des Bundesminis-
teriums für Gesundheit gelten rund 5,2 
Millionen Menschen als pflegebedürf-
tig; mehr als vier von fünf werden zu 
Hause versorgt, häufig durch Angehö-
rige. Damit tragen Familien einen zen-
tralen Teil der Versorgung - oft neben 
Beruf, Kinderbetreuung und eigenen 
Verpflichtungen. Die wachsende Zahl 
pflegebedürftiger Menschen trifft auf 
eine alternde Gesellschaft, in der zu-
gleich weniger Angehörige verfügbar 
sind. Entlastung im Alltag wird damit 
zu einer gesellschaftlichen Aufgabe. 
An dieser Stelle können ehrenamtliche 
Quartierskonzepte abhilfe schaffen. Der 
Begriff Quartier bezeichnet das unmit-
telbare Wohnumfeld einer Person oder 
einer Gemeinschaft. In der Pflege be-
deutet „Quartier" nicht nur der Wohn-

Wie Quartierskonzepte die Versorgung im Alltag stärken können
ort, sondern ein Netzwerk aus sozialen 
Kontakten, lokalen Angeboten und 
niedrigschwelligen Unterstützungs-
angeboten. Ziele quartiersbezogener 
Pflege- und Unterstützungsstrukturen 
sind, dass Menschen so lange wie 
möglich in ihrer vertrauten Umgebung 
bleiben können, Alltagsbelastungen re-
duziert werden und soziale Isolation 
vermieden wird. Ein elementarer Bau-
stein sind Nachbarschaftsnetzwerke: 
Organisierte Gruppen von Menschen 
im Quartier, die Unterstützung im Alltag 
anbieten. Diese Hilfe beschränkt sich 
bewusst nicht auf medizinische Pflege-
leistungen, sondern umfasst praktische 
Aufgaben wie Begleitung bei Spazier-
gängen, Einkaufsdienste, Fahrten zu 
Terminen oder das gemeinsame Ge-
spräch. Solche Angebote werden oft 
von Freiwilligenagenturen, Wohlfahrts-
verbänden, Kirchengemeinden oder lo-
kalen Initiativen koordiniert und durch 

kommunale Stellen begleitet.
Besuchsdienste sind ein weiteres wich-
tiges Element im Quartier: Ehrenamt-
liche helfen dabei, Kontakte zu halten 
und Alltagswege zu erleichtern. So-
zialwissenschaftliche Untersuchungen 
legen nahe, dass regelmäßige Besuche 
das Gefühl von Einsamkeit und soziale 
Isolation reduzieren, die Lebensqualität 
im Quartier steigern und damit indirekt 
auch die Belastung für pflegende An-
gehörige verringern. Dabei geht es aus-
drücklich nicht um medizinische Auf-
gaben, sondern um soziale Begleitung 
und praktische Unterstützung.
Zusätzlich entstehen im Quartier ver-
stärkt Mehrgenerationenprojekte 
und Nachbarschaftszentren, in denen 
Menschen unterschiedlichen Alters 
gemeinsam aktiv sind. Diese Projekte 
fördern den Austausch zwischen Jung 
und Alt und schaffen niedrigschwel-
lige Treffpunkte, die soziale Teilhabe 

ermöglichen. Das Zusammenwirken 
unterschiedlichster Akteurinnen und 
Akteure - von Ehrenamt über ambu-
lante Dienste bis zu kommunalen Ko-
ordinatoren - trägt dazu bei, dass im 
Quartier Hilfen dort ankommen, wo 
sie gebraucht werden und nicht nur 
dort, wo etablierte Angebote bereits 
bestehen. Quartiersbezogene Ansätze 
gehen über traditionelle Nachbar-
schaftshilfe hinaus, weil sie formelle 
und informelle Unterstützung mitein-
ander verknüpfen. Sie ergänzen das 
klassische Versorgungssystem, indem 
sie soziale Kontakte, praktische Hilfen 
im Alltag und niedrigschwellige Treffen 
zur Verfügung stellen. Diese Strukturen 
sind kein Ersatz für professionelle Pfle-
ge, entlasten aber Familien und können 
dazu beitragen, dass Menschen länger 
im eigenen zuhause bleiben können, 
ohne überfordert zu sein.
(Text mit Hilfe von KI erstellt)
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Die Haushaltslage der Stadt ist 
strukturell angespannt und von ho-
hen Defiziten geprägt (2026 = 17,9 
Mio. €). Die Stadt lebt quasi seit 
Jahren über ihre Verhältnisse und 
eine bessere Einnahmesituation ist 
nicht in Sicht.
Während die Fraktionen bei der jähr-
lichen Haushaltsverabschiedung seit 
Jahren mit haushaltsträchtigen An-
trägen Zurückhaltung üben, erweckt 
ein Teil der Verwaltung den Eindruck, 
als sei Euskirchen die reichste Kom-
mune im Kreis und Sparen sei nicht 
notwendig.
Hier Beispiele aus jüngster Vergan-
genheit:
Zunächst ohne Beteiligung der 
Politik wird für die Fortführung des 
Fahrrad-Verleihsystems votiert. 
Alle anderen Kreiskommunen spre-
chen sich angesichts der Haushalts- 
sowie der Kosten-Nutzen-Situation 
dagegen aus.
Schlussendlich segnet der zust. 
Fachausschuss eine modifizierte 
Fortführung mehrheitlich ab. Dabei 
stehen valide Daten außer der Zahl 
der Ausleihen gar nicht zur Verfü-

Erst vor Kurzem haben die Omas 
gegen Rechts wieder gezeigt, wie 
die Zivilgesellschaft sich gerade in 
Zeiten des erstarkenden Faschismus 
auflehnen kann. Nach österreichi-
schem Vorbild gründete sich die ers-
te Initiative in Deutschland Anfang 
2018. Seitdem sind sie zu einem 
bundesweiten Bündnis bestehend 
aus hunderten lokalen Gruppen he-
rangewachsen. Dabei sind sie über-

Aus der Arbeit der Parteien FDP Euskirchen

Leihräder? Digitale Straßenzustandserfassung?
Ist Euskirchen die reichste Kommune im Kreis? Euskirchener wundern sich angesichts 
der Ausgabenfreude der Stadt

gung. Euskirchen verfügt über den 
besten Bus- und Bahnverkehr im 
Kreis mit einem engmaschigen Bus-
haltestellennetz. Zu wessen Nutzen 
führt eigentliche das Verleihsystem; 
nützt es eher den Einpendlern oder 
doch den Euskirchenern? Schließlich 
kostet der geschlossene Vertrag den 
Steuerzahler neben dem Busverkehr 
zusätzlich 62.000 € jährlich.
Im Schnitt subventioniert die Stadt 
jedes Jahr jedes Rad mit 1.240 € 
(Schnitt von 30 Pedelecs sowie 20 
konventionellen Fahrrädern), auf 4 
Jahre angelegt = 248.000 €. Eine 
erhebliche Summe wie wir seitens 
der FDP-Fraktion meinen und dabei 
handelt es sich lediglich um aufbe-
reitete Räder. Dafür kann die Stadt 
locker auch jedes Jahr 50 Personen 
ein Rad, auf 4 Jahre gerechnet 200 
Räder, verschenken plus die vom 
Fundbüro in Gewahrsam genom-
menen Räder.
Digitale Straßenzustandserfas-
sung
Verschiedenen Publikationen konnte 
Ende Juli entnommen werden, dass 
über den Zeitraum von 5 Jahren im 

Auftrag der Stadt die städt. Straßen-
infrastruktur digital erfasst wird. 
Dieses mittels eines Spezialautos 
erfasste Hightech-Verfahren besser 
als Google-Maps ist sicherlich eine 
tolle Sache; sogar dem WDR war 
dies eine Reportage wert. Gleich-
wohl wirft diese Aktion grundsätz-
liche Fragen auf.Wir sehen schon 
eine mangelhafte Beteiligung der 
politischen Gremien, da dazu kein 
Beschluss gefasst wurde. Es gab le-
diglich eine Mitteilungsvorlage aus 
November 2022, in der der Kosten-
block nicht einmal ausgefüllt war. 
Außerdem erhielt sie die Schluss-
bemerkung, dass noch Abklärungs-
bedarf bestünde. Demzufolge wurde 
die Vorlage aufgrund von Zeitmangel 
gar nicht beraten.
Die Stadt vergibt also einen Auf-
trag über 5 Jahre mit notwendigem 
Anschlussverfahren, der Straßenzu-
stand ändert sich nun mal von Zeit 
zu Zeit, ohne Votum der politischen 
Vertretung. Man fragt sich, wie die 
anderen Kommunen so etwas ma-
chen, also worin die Alternativen lie-
gen. Außerdem hat man überhaupt 

die notwendigen Ressourcen, die Er-
gebnisse der Befahrung mit Instand-
setzungsmaßnahmen umzusetzen?
Schließlich heißt es andererseits 
seitens der Verwaltung bei Projek-
ten, auch bei sicherheitsrelevanten 
Projekten wie der Umgestaltung 
problematischen Ortsdurchfahrten 
(z.B. Frauenberg) oder der Aufwer-
tung des Raiffeisenplatzes in Stotz-
heim oder wieder einem Brunnen auf 
dem Gardebrunnenplatz (Stichwort 
Klimaverbesserung), es stünden 
keine Ressourcen zur Verfügung. 
Dies stößt uns merkwürdig auf. Für 
konsumtive Ausgaben, wobei andere 
Büros die Dienstleistung erbringen, 
ist Geld da, aber für nachhaltige in-
vestive Ausgaben bestehen keine 
Ressourcen.

Die Verwaltung wird sich die Frage 
stellen müssen, wie sie gedenkt, 
dem strukturellen Haushaltsdefizit 
zu begegnen, wenn schon solche 
Maßnahmen auf Jahre hinaus Haus-
haltsmittel binden. 
>>>www.fdp-euskirchen.eu<<<

Manfred van Bahlen

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FDP Euskirchen

Aus der Arbeit der Parteien DIE LINKE

Zivilgesellschaftliches Engagement
Wie die Omas gegen Rechts dabei eine tragende Rolle spielen

parteilich und vor allem dezentral 
und basisdemokratisch organisiert. 
In Euskirchen gibt es sie seit 2020, 
ins Leben gerufen durch Waltraud 
"Walli" Forner. Die OgR stehen für 
den Schutz der Demokratie und 
gegen jeden Faschismus, Rechtsex-
tremismus und Rassismus.

Außerdem sind die OgR wieder ein 
Beweis dafür, dass zivilgesellschaft-

liches Engagement nicht zuletzt 
maßgeblich von Frauen getragen 
wird. Sorgearbeit wird seit jeher 
überwiegend von Frauen geleistet. 
Die Omas gegen Rechts übertragen 
diese Sorgearbeit in den öffentlichen 
Raum. Sie übernehmen gesellschaft-
liche Sorgearbeit für den Erhalt der 
Demokratie und stellen sich dabei 
schützend vor Minderheiten und 
künftige Generationen. All das ge-

schieht ehrenamt-
lich und unter ho-
hem persönlichen 
Einsatz.

"Die Omas gegen 
Logo

Ende: Aus der Arbeit der Parteien DIE LINKE

Rechts haben unsere volle Solidari-
tät!"
Artikel von Anne Decker

Yannic Groell
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Kreis Euskirchen. Wenn sich der Som-
mer langsam verabschiedet und die 
Eifel in ihrem herbstlichen Farbenspiel 
erstrahlt, nutzen viele Pedelec-Fahrer-
innen und -Fahrer die letzten warmen 
Tage für ausgedehnte Touren durch 
die Region. Doch gerade in dieser 
Jahreszeit steigt auch das Unfallri-
siko. Immer wieder verzeichnet die 
Polizei im Kreis Euskirchen Unfälle mit 
Pedelecs. Um dem entgegenzuwirken, 
bieten die Kreispolizeibehörde Euskir-
chen, die Verkehrswacht Euskirchen 
und der KreisSportBund Euskirchen 
im September zwei kostenlose Ver-
kehrssicherheitsschulungen an.

Unter dem Motto "Fit mit dem Pe-
delec" erhalten Teilnehmende die 
Möglichkeit, ihr Fahrverhalten zu 
trainieren und wichtige Tipps für mehr 
Sicherheit im Straßenverkehr zu erhal-
ten. Anders als bei einem klassischen 
Fahrsicherheitstraining steht dabei 
nicht nur die Theorie im Vordergrund. 
Die Schulungen finden direkt auf dem 
Rad statt: Gemeinsam fahren die Teil-
nehmenden in einer Gruppe durch die 
Region und beschäftigen sich unter-
wegs mit unterschiedlichen Aspekten 
der Verkehrssicherheit.

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf 
dem Thema Sichtbarkeit im Straßen-
verkehr. Gerade im Herbst können tief 
stehende Sonne, wechselnde Licht-
verhältnisse und schlechtere Sicht-
bedingungen schnell zu gefährlichen 
Situationen führen. Darüber hinaus 
werden wichtige Fahrtechniken wie 
das sichere Anfahren, kontrollierte 
Bremsen und das richtige Anhalten 
praxisnah geübt.

Fit mit dem Pedelec
Sicher durch den Herbst in der Eifel

Angeboten werden zwei Termine:
Donnerstag, 17. September, 10 Uhr, 
Gemünd
Samstag, 19. September, 10 Uhr, 
Nettersheim
Die Veranstaltungen dauern jeweils 
rund sieben Stunden und enden 
wieder am jeweiligen Startpunkt. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

erwartet ein abwechslungsreicher Tag 
mit zahlreichen praktischen Übungen, 
wertvollen Sicherheitstipps und der 
Möglichkeit, das eigene Fahrkönnen 
zu verbessern. Gerne nutzen Sie Ihr 
eigenes Pedelec. Nach Rücksprache 
besteht auch die Möglichkeit, ein 
kostenloses Leih-Pedelec zu nutzen.
Wer die Schönheit der Eifel auch in 

der kühleren Jahreszeit sicher genie-
ßen möchte, sollte sich diese Gele-
genheit nicht entgehen lassen.
Anmeldungen sind ab sofort möglich 
unter: www.sportbildungswerk-nrw.
de/euskirchen. Bei Rückfragen mel-
den Sie sich gerne bei Martin Sommer, 
02251 15 169 oder per E-Mail an 
martin.sommer@ksb-euskirchen.de.



14  | Rundblick Euskirchen | 18. Jahrgang | Nr. 19 | Mittwoch, 16. September 2026 | Kw 38 | rundblick-euskirchen.de/e-paper

Manchmal ist es nur ein einziger Blick 
- und man ist verzaubert. Glitzernde 
Kristalle, geheimnisvoll schimmernde 
Farben und kraftvolle Formen: Edel-
steine sind einzigartige Geschenke der 
Natur, entstanden tief im Inneren der 
Erde und seit Jahrhunderten Sinnbild 
für Schönheit, Kraft und Beständigkeit.
In der ArsMineralis in Losheim/Eifel, di-
rekt an der deutsch-belgischen Grenze, 

Kreative Geschenkideen und hochwertige Mineralien

erwartet Sie eine Welt voller Staunen 
und Entdeckungen. Auf über 500 
Quadratmetern präsentieren wir eine 
beeindruckende Vielfalt an Mineralien 
und Schmuckstücken: majestätische 
Amethystdrusen, klarer Bergkristall, 
zarter Rosenquarz, ausdrucksstarke 
Achate und Turmaline sowie seltene 
Besonderheiten wie Ozean-Jaspis oder 
Schungit. Ob als dekorativer Blickfang, 

persönlicher Heilstein oder liebevoll 
ausgewähltes Schmuckstück - jedes 
Stück erzählt seine eigene Geschichte.
Ergänzt wird unser Sortiment 
durch hochwertigen Silber-
schmuck, stimmungsvolle Salz-
lampen und besondere Ge-
schenkideen für jeden Anlass und 
jeden Geldbeutel.
Ein weiterer Herzensbereich ist unsere 

große Fachabteilung für Naturheilmittel 
nach der Lehre der Hildegard von Bin-
gen. Ihre ganzheitliche Sicht auf Körper, 
Geist und Seele ist heute aktueller denn 
je. Ganz nach ihrem Leitsatz „Vorsorge 
kommt vor der Sorge" finden Sie bei 
uns ausgewählte Gewürze, Tees, Öle 
und weitere Produkte sowie passende 
Literatur und Heilsteine. 
Die ArsMineralis befindet sich im 
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Gebäude der bekannten ArsKRIPPA-
NA - der größten Krippenausstellung 
Europas - sowie der faszinierenden 
ArsFIGURA mit ihrer einzigartigen 
Ausstellung historischer Puppen und 
Automaten. Ein Besuch wird so zu 
einem besonderen Erlebnis für die 
ganze Familie.
Tauchen Sie ein in eine Welt voller 
Natur, Kunst und Inspiration.
In Losheim gibt es eine Vielzahl an Er-
lebniswelten.
Dann gibt es die ArsTECNICA, Mo-
dellbahnausstellung im Alten Zollamt 
- mit mehr als hundert Zügen auf einer 
mehr als 200 m² großen H0-Anlage. 
Technik im Modell, welche nicht nur 
Kinderaugen zum Staunen bringt. Im 
gleichen Gebäude befindet sich die 
Ausstellung „Grenzgeschichten", 
auch „OldHistories" genannt. Auf-
gebaut sind Geschichten aus dem 
damaligen Nachkriegsgeschehen, 
vom Kaffeeschmuggel, von Wilderern 
und dem Wiederaufbau. „Das hat Opa 
auch immer erzählt!", schwärmt eine 
Besucherin. Die ArsTECNICA mit dem 
großen Modellbahnfachgeschäft ist 

donnerstags, freitags und samstags 
von 12 bis 18 Uhr geöffnet.
Infos: www.arstecnica.de

Direkt gegenüber befindet sich 
das Möbel Outlet Ludwig. Interessierte 
finden hier Qualitätsmöbel, Markenstü-
cke und wertige Exponate zu einem an-
sprechenden Preis-Leistungsverhältnis.

Kleiner Tipp: Im belgischen Super-
markt, Delhaize, direkt nebenan finden 
Sie belgische Spezialitäten, wie Abtei-
bier und ein günstiges Kaffeeangebot.
Und dann gibt es noch das gemütliche 
Café Old Smuggler wo Sie den herr-
lichen belgischen Kuchen direkt vor Ort 
genießen können.
Und Tanken ist aktuell in Belgien güns-
tiger. Aktuelle Preise finden Sie hier: 
www.grenzgenuss.net
Montags haben die Ausstellungen und 
ArsMineralis Ruhetag, ansonsten ist an 
allen Tagen, auch sonntags, geöffnet. 
Adresse für ihr GPS: Prümer Str. 55 - 
53940 Losheim/Eifel
Infos: www.arsmineralis.net - sowie 
www.grenzgenuss.net
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Bernd Alois Zimmermann, geboren 
1918 in Bliesheim, starb 1970 in 
Frechen. Er war einer der heraus-
ragenden deutschen Komponisten 
der Avantgarde und wegweisend in 
der Geschichte der Neuen Musik. 
Sein umfangreiches Schaffen um-
fasst Solo- und Kammermusik, Or-
chesterwerke, aber auch Film- und 
Hörspielmusik sowie abendfüllende 
multimediale Werke wie die epo-
chemachende Oper "Die Soldaten" 
und das "Requiem für einen jungen 
Dichter". Immer wieder spiegeln sich 
darin auch Zimmermanns Erfahrung 

„In der Tat ist der Komponist Berichterstatter“
Bernd Alois Zimmermann: sein Werk und seine Epoche (Vortrag und Gespräch)

des Zweiten Weltkrieg und der Nach-
kriegskultur sowie seine Auseinan-
dersetzung mit Literatur, Philosophie 
und Theologie.

Auf Einladung der Victor Rolff Stif-
tung führt der Musikwissenschaftler 
Dr. Ralph Paland anhand von Mu-
sikbeispielen, Bildern und Filmaus-
schnitten in Zimmermanns Leben 
und Werk ein. Dabei gibt es immer 
wieder Gelegenheit zum Gespräch. 
Dazwischen liest Bettina Zimmer-
mann, die Tochter des Komponisten, 
Auszüge aus ihrem Band "con tutta 

forza", in denen die Zeitumstände 
sowie die inneren und äußeren 
Kämpfe lebendig werden, unter 
denen Zimmermann arbeitete.

Mit "Bernd Alois Zimmermann: 
sein Werk und seine Epoche" setzt 
die Victor Rolff Stiftung das Format 
"Spurensuche" fort. In loser Folge 
berichten Experten und Expertinnen 
von den vielfältigen - und manchmal 
unbekannten - Spuren, die bedeu-
tende Persönlichkeiten aus Kunst 
und Kultur im kulturellen Profil der 
Region hinterlassen haben. Die Stif-

tung möchte damit dazu einladen, 
Kunst und Kultur aus und in der 
Region - neu oder wieder - zu ent-
decken.
Veranstaltungsdatum: 
Dienstag, 29. September
Beginn: 19:30 Uhr
Veranstaltungsort: Burg Gladbach, 
52391 Vettweiß-Gladbach
Dauer: ca. 90 Minuten
Der Eintritt ist frei.
Anmeldung ausschließlich online 
über den Buchungslink zur Veran-
staltung erforderlich: www.rolff-stif-
tung.de/service/aktuelles.html

Am Sonntag, 20. September, um 15 
Uhr, steht im "Kulturhaus theater 1", 
Langenhecke 4 in Bad Münstereifel, 
das Stück "Goethe, Wassermaus und 

Goethe, Wassermaus und Kröte im Kulturhaus
Poesie, Lieder, Figurentheater und Schauspiel für Kinder ab 4

Der kleine Goethe freut sich über seine Blume. Fotos: Jojo Ludwig

Goethe, Karpfen und Wurst

in Erinnerung an diese Inszenierung 
eine Antwort finden.
Das Stück bietet zudem die überaus 
seltene Gelegenheit, Johann Wolf-
gang von Goethe einmal persönlich 
kennen zu lernen, denn er ist bei der 
Aufführung anwesend, auch wenn er 
noch recht klein ist.
Also: Keine Angst vor großen Dich-
tern!
Tickets gibt es an der Tageskasse; Kar-
tenzahlung ist nicht möglich.
Es wird empfohlen, unter 02257-
4414 oder unter kulturhaus@thea-
ter-1.de zu reservieren.
Reservierungswünsche, die erst am 
Tag der Veranstaltung eingehen, 
können möglicherweise nicht mehr 
berücksichtigt werden.

Kröte" auf dem Programm.
Die Inszenierung ist mit viel Sorgfalt 
auf die Bedürfnisse und die Auffas-
sungsgabe der jüngsten Zuschauer 

(ab 4) abgestimmt.
Christiane Remmert trägt Kinderrei-
me, Gedichte und Lieder vor, ihr Part-
ner Jojo Ludwig gestaltet hauptsäch-
lich den visuellen Teil. Er illustriert das 
Vorgelesene mit Figurenszenen und 
untermalt die Lieder mit Live-Musik.
Selbstverständlich wurde auch bei 
dieser Inszenierung an die Erwachse-
nen gedacht, die ihren Kleinen dabei 
helfen können, die ersten Schritte in 
die Welt des Theaters und der Poesie 
zu unternehmen. Vielleicht erinnert 
man sich dabei auch selbst an längst 
vergessene Kinderlyrik.
Wenn man sich also demnächst ein-
mal fragen sollte, welche sinnvolle 
Alternative zum Fernsehen es für die 
Kinder noch gibt, dann könnte man 
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Elektroautos sind längst keine 
Seltenheit mehr. Immer mehr Men-
schen interessieren sich für alter-
native Antriebe und überlegen, auf 
ein E-Auto umzusteigen. Doch wie 
alltagstauglich sind die Fahrzeuge 
tatsächlich?
Laden statt Tanken
Der größte Unterschied zum klas-
sischen Verbrenner liegt beim La-

Elektromobilität im Alltag
Wie praktikabel sind E-Autos wirklich?

E-Autos sind für viele Menschen bereits heute eine praktikable 
Lösung. Entscheidend sind individuelle Fahrgewohnheiten, Lade-
infrastruktur und persönliche Anforderungen. Klar ist jedoch: Die 
Elektromobilität wird den Straßenverkehr in den kommenden 
Jahren zunehmend prägen. Foto: KI-generiert/ak-o

den. Während Benzin oder Diesel in 
wenigen Minuten getankt werden 
können, benötigt ein Elektroauto 
je nach Lademöglichkeit mehr Zeit. 
Wer zuhause eine Wallbox besitzt, 
kann das Fahrzeug bequem über 
Nacht laden. Unterwegs wächst 
das Netz an Schnellladestationen 
kontinuierlich.
Für viele Fahrer reicht die Reich-

weite moderner Elektroautos in-
zwischen problemlos aus. Im Alltag 
werden meist deutlich weniger Kilo-
meter gefahren als viele vermuten.
Kosten und Wartung
Ein großer Vorteil von E-Autos sind 
die geringeren Wartungskosten. 
Viele klassische Verschleißteile, wie 
Auspuff oder Kupplung, entfallen. 
Auch der Strompreis pro Kilometer 
liegt häufig unter den Kosten für 
Benzin oder Diesel.
Allerdings sind die Anschaffungs-

kosten oft noch höher. Förderungen 
und steuerliche Vorteile können den 
Umstieg dennoch attraktiv machen.
Nachhaltigkeit im Fokus
Elektromobilität gilt als wichtiger 
Baustein für klimafreundliche-
ren Verkehr. Besonders wenn der 
Strom aus erneuerbaren Energien 
stammt, verbessert sich die Um-
weltbilanz deutlich. Gleichzeitig 
arbeiten Hersteller intensiv an bes-
seren Batterien und nachhaltigeren 
Produktionsmethoden. (ak-o)
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Zum dritten (römisch III.) mal findet 
das Römersportfest des TV Rhein-
bach am Samstag, 19. September, 
statt. Dieses Jahr auf der Sportan-
lage am Stadtpark (Gesamtschule) 
in Rheinbach ab 10 Uhr. 

Die Wettbewerbe für Kinder gebo-
ren 2015 bis 2020 umfassen einen 
Dreikampf mit 50 Meter-Sprint, 
Weitsprung und Schlagballwurf und 
abschließend einen freiwilligen 800 
Meter-Lauf. Die Meldegebühr liegt 
bei 7 Euro pro Kind für den Drei-
kampf (bei Meldung bis zum 11. 
September, danach 10 Euro). 
Meldungen sind auch am Veran-

III. Römersportfest in Rheinbach für Kinder
TV Rheinbach lädt zum Kindermehrkampf ein

Panorama beim Römersportfest. Foto: Timm Ody

staltungstag noch bis ca. 10:15 Uhr 
möglich, ansonsten bitte im Vorfeld 
per E-Mail an leichtathletik@
tv-rheinbach.de wenden. 

Die Meldung funktioniert auch über 
die Schule oder den Sportverein, 
falls man schon in einem ist.
Weitere Informationen wie z.B. 

der Zeitplan befinden sich auf der 
Homepage des TV Rheinbach unter 
Aktuelles: tv-rheinbach.de/abtei-
lungen/leichtathletik

Am Donnerstag, 24. September, um 
19 Uhr veranstaltet die Lit.Eifel im 
"Kulturhaus theater 1", Langenhe-
cke 4 in Bad Münstereifel eine Au-
torenlesung mit dem Erfolgsautor 
Kai Meyer.
Meyer liest aus seinem zuletzt er-
schienenem Werk "Das Antiquariat 
am alten Friedhof". Er gilt als einer 
der führenden deutschen Schriftstel-
ler im Bereich historischer / Fanta-
sy-Roman und hat rund 70 Bücher 
veröffentlicht, seine Werke wurden 
in mehr als 30 Sprachen übersetzt. 

Kai Meyer liest im Kultur-
haus theater 1
Der Erfolgsautor präsentiert sein neustes 
Buch „Das Antiquariat am alten Friedhof“

Kai Meyer kommt nach Bad Münstereifel. Foto: Stefan Freund

Einige seiner Romane wurde auch 
verfilmt oder als Theaterstück in-
szeniert.
Der Eintrittspreis beträgt regulär 12 
Euro; Menschen, die noch zur Schule 
gehen, studieren oder in der Ausbil-
dung sind (bis 25 Jahre), zahlen den 
ermäßigten Preis von 6 Euro.
Tickets sind an der Tageskasse er-
hältlich; Kartenzahlung ist dort nicht 
möglich.
Es wird empfohlen, bis zum 23. 
September unter 02257-4414 eine 
Reservierung vorzunehmen.
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Die Stadt Euskirchen bietet ihren 
Bürgerinnen und Bürgern in Koope-
ration mit der Energieberatung des 
Kreises Euskirchen eine kostenfreie 
und unabhängige Beratung zu allen 
Fragen rund um die energetische 
Gebäudesanierung an. Das Angebot 
richtet sich ab jetzt auch an WEGs 
und Eigentümer und Eigentümerin-
nen von Mehrfamilienhäusern.
Starttermin nach der Sommerpause 
ist der 7. September in der Zeit von 
14 bis 19 Uhr.

Erfahren Sie in einem max. 45-mi-
nütigen Beratungsgespräch mehr 

Beratungsangebot zur energetischen Sanierung

über die verschiedenen Möglich-
keiten der energetischen Gebäu-
demodernisierung und die neuen 
gesetzlichen Rahmenbedingungen 
des aktuellen Gebäudemoderni-
sierungsgesetzes (GModG), auch 
in Hinblick auf die laufenden För-
derungen. 
Termine: 5. Oktober, 9. November 
und 7. Dezember
Zeitraum: von 14 bis 19 Uhr
Buchen Sie einen kostenlosen Be-
ratungstermin zur energetischen 
Sanierung im Rathaus der Stadt 
Euskirchen, An der Vogelrute 1, im 
Raum D1.090.

Die Terminbuchung ist über das Be-
teiligungsportal NRW unter folgen-
dem Link möglich: 
beteiligung.nrw.de/portal/kreis-
eusk i r chen/bete i l igung/ the-
men/1008562

Weitere Informationen zur Bera-
tung und zur energetischen Sanie-
rung finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Euskirchen unter www.
euskirchen.de/umwelt-mobilitaet/
energie-und-klima.

Für weitere Fragen wenden Sie sich 
bitte an die Klimaschutzmanagerin:
Mara Vollberg
An der Vogelrute 1, 
53879 Euskirchen
02251/14-307
E-Mail: mvollberg@euskirchen.de
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Der Kreis Euskirchen vergibt auch in 
diesem Jahr zwei Meisterstipendien 
und unterstützt damit engagierte 
Fachkräfte auf ihrem Weg zum 
Meisterbrief. Angehende Hand-
werksmeisterinnen und Handwerks-
meister können eine finanzielle 
Förderung von jeweils bis zu 6.000 
Euro erhalten.
"Wer den Meisterbrief anstrebt, 
übernimmt Verantwortung - für 
Qualität, für Ausbildung und für die 
Zukunft des eigenen Betriebs. Mit 

Meisterstipendium: Jetzt bewerben

dem Meisterstipendium wollen wir 
engagierten Handwerkerinnen und 
Handwerkern den nächsten Karrie-
reschritt erleichtern und zugleich 
dafür sorgen, dass ihr Wissen und 
ihre Tatkraft unserer Region zugute-
kommen", betont Landrat Markus 
Ramers.
Mit dem Meisterstipendium möch-
te der Kreis Euskirchen qualifizierte 
und motivierte Fachkräfte zu einer 
beruflichen Weiterbildung ermuti-
gen. Gefördert werden Bewerberin-

nen und Bewerber, die eine Meis-
terschule in einem anerkannten 
Handwerksberuf besuchen bezie-
hungsweise den Beginn einer ent-
sprechenden Weiterbildung planen.
Die Förderung kann abhängig da-
von, ob die Weiterbildung in Vollzeit 
oder berufsbegleitend absolviert 
wird, über einen Zeitraum von 12 
bis 36 Monaten erfolgen. Das Sti-
pendium umfasst einen Zuschuss 
von bis zu 6.000 Euro. Dieser kann 
unter anderem für Lernmittel, Fach-
literatur, Fahrt- und Materialkosten, 
notwendige Hardware sowie Auf-
enthaltskosten eingesetzt werden.
Wer das Meisterstipendium erhält, 
verpflichtet sich, nach erfolgrei-
chem Abschluss der Weiterbildung 
mindestens fünf Jahre im erlernten 
Handwerk im Kreis Euskirchen tätig 
zu sein. Dies kann sowohl im Rah-
men einer Beschäftigung in einem 

regionalen Betrieb als auch durch 
den Schritt in die Selbstständigkeit 
erfolgen.

Die Bewerbungsphase startet am 
14. September. Bewerbungen 
können bis zum 11. Oktober per 
E-Mail an wirtschaftsfoerderung@
kreis-euskirchen.de oder postalisch 
bei der Struktur- und Wirtschafts-
förderung des Kreises Euskirchen 
eingereicht werden. Weitere Infos: 
www.kreis-euskirchen.de/themen/
wirtschaft-tourismus/meldungen/
meisterstipendium

Kontakt:
Wirtschaftsförderung und 
Kreisentwicklung
Laura Meyer
Telefon: 02251 15-1541
E-Mail: laura.meyer@
kreis-euskirchen.de
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Mittwoch, 30. September 2026

Annahmeschluss ist am:
24.09.2026 um 10 Uhr

Angebote
Maler

Maler-, Wärmedämm-, Trocken-
bau

und Bodenverlegearbeiten, günsti-
ge Festpreise, saubere Ausführung, 
Termine frei. Tel. 02429/908144 od. 
0170/7555363

Gesuche
Sammler

Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Aus-
weise, Urkunden, Soldatenfotos 
oder Alben, Helme, Orden, Dolche, 
Säbel, Dekowaffen etc. Einfach alles 
anbieten unter: Tel. 0177/8695521

Verschiedenes
Sonstiges

Pokemon Karten
Pokémon-Fan sucht Pokémon-Kar-
ten. Kontakt gern mobil / What-
sApp: 0179/1105874
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Mittwoch, 16. September 
	 Citrus-Apotheke
	 Gerberstraße 43, 53879 Euskirchen, 02251 7845800
Donnerstag, 17. September 
	 Apotheke am Münstertor
	 Münsterstraße 33, 53909 Zülpich, 02252 8384590
Freitag, 18. September 
	 Millennium Apotheke
	 Roitzheimer Straße 117, 53879 Euskirchen, 02251 124950
Samstag, 19. September 
	 Adler-Apotheke
	 Münsterstraße 17, 53909 Zülpich, 02252 2348
Sonntag, 20. September 
	 Lambertus-Apotheke
	 Kuchenheimer Straße 117, 53881 Euskirchen, 02251 3286
Montag, 21. September 
	 Apotheke am Bahnhof
	 Veybachstraße 18, 53879 Euskirchen, 02251 2019
Dienstag, 22. September 
	 Bären-Apotheke
	 Kaiser-Wilhelm-Platz 2, 53919 Weilerswist, 02251 74422
Mittwoch, 23. September 
	 Behring Apotheke
	 Essiger Straße 1-3, 53913 Swisttal, 02255 94400
Donnerstag, 24. September 
	 Frohnhof Apotheke Dr. Braun
	 Frongasse 1, 53913 Heimerzheim, 02254 7204
Freitag, 25. September 
	 Kloster-Apotheke
	 Kölner Straße 61, 53913 Swisttal, 02254 81300

Samstag, 19. September 
	 Tierarztpraxis Kanzler 
	 Schleiden, 0177 8682489
Sonntag, 20. September 

Tierärztlicher Notdienst im Kreis 
Euskirchen
	 Über die Telefon-Nummer des 

jeweiligen Tierarztes (Anrufbeant-
worter) oder unter 

	 www.tieraerzte-kreis-euskirchen.
de

Zahnärztlicher Notfalldienst
	 0180/5986700
Notfalldienstpraxis
Krankenhäuser
	 Kreiskrankenhaus Mecher-

nich
	 02443/17-0
	 Marien-Hospital Euskirchen
	 02251/90-0
Neue Rufnummer des Stadtbe-
triebes Euskirchen "Technische 
Dienste"
	 Die Zentrale des Stadtbetriebs 

Technische Dienste ist ab dem 
1. Januar 2019 unter der neuen 
Rufnummer 02251/14570 zu 

Samstag, 26. September 
	 Apotheke am Winkelpfad
	 Rüdesheimer Ring 145, 53879 Euskirchen, 02251 2696
Sonntag, 27. September 
	 Chlodwig-Apotheke
	 Schumacherstraße 10-12, 53909 Zülpich, 02252 3642
Montag, 28. September 
	 Erft-Apotheke
	 Kölner Straße 108, 53919 Weilerswist, 02254 2888
Dienstag, 29. September 
	 Adler Apotheke am Campus
	 Christian-Schäfer-Straße 10, 53881 Euskirchen, 02255 1209
Mittwoch, 30. September 
	 Apotheke am Bahnhof
	 Veybachstraße 18, 53879 Euskirchen, 02251 2019
Donnerstag, 1. Oktober 
	 Burg-Apotheke im REWE Markt
	 Kölner Straße 133, 53894 Mechernich, 02443 911919
Freitag, 2. Oktober 
	 Citrus-Apotheke
	 Gerberstraße 43, 53879 Euskirchen, 02251 7845800
Samstag, 3. Oktober 
	 Südstadt-Apotheke am Marienhospital
	 Gottfried-Disse-Straße 48, 53879 Euskirchen, 02251 1293880
Sonntag, 4. Oktober 
	 Kolping-Apotheke
	 Kolpingstraße 3, 53894 Mechernich, 02443 2454

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

erreichen. Auch die einzelnen 
Durchwahlen haben sich geän-
dert. Bei Bedarf sind diese auf 
der städtischen Homepage www.
euskirchen.de im Bereich Service/
Ansprechpartner zu finden.

Notruf- bzw. Bereitschaftsnum-
mern
	 Wasser- und Energieversorger
	 Stadt Mechernich
	 02443 / 49-0
	 Stadtwerke Mechernich Was-

serversorgung
	 0172/9860333
	 02443/494144
	 Verbandswasserwerk 
	 Euskirchen Wasserversorgung
	 0800 322 3222
	 Entstördienstnummern Gas 

und Wasser
	 0800 322 3222 
	 Entstördienstnummern Strom
	 0800 708 7878

	 Abwasserentsorgung
	 Stadt Mechernich
	 02443/49-0
	 Stadtwerke Mechernich Ab-

wasserentsorgung

	 0171/6353360
Kreispolizeibehörde Euskirchen
	 02251/799-0
Anonyme Alkoholiker 
	 0176/50087394

Tierarzt-Notdienste im 
Kreis Euskirchen

	 Tierarztpraxis Hartung 
	 Schleiden, 02445 852191
www.tieraerzte-kreis-euskirchen.de/
alle-notdienste
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Familien, die eine ältere und sanie-
rungsbedürftige Immobilie kaufen 
und selbst bewohnen möchten, 
können künftig von einer verbesser-
ten Förderung profitieren. Die KfW 
und der Bund haben das Förderpro-
gramm "Jung kauft Alt" deutlich 
ausgeweitet.
Ab dem 3. August steigt der mögli-
che Förderkredit auf bis zu 180.000 
Euro. Die konkrete Kredithöhe richtet 
sich nach der Anzahl der Kinder: Für 
Familien mit einem Kind sind bis zu 
140.000 Euro, mit zwei Kindern bis zu 

KfW verbessert Förderung für Familien 
Kauf sanierungsbedürftiger Immobilien

160.000 Euro und mit drei oder mehr 
Kindern bis zu 180.000 Euro möglich. 
Gleichzeitig werden die Zinsen des 
Bundes verbilligt. Für ein Darlehen mit 
35 Jahren Laufzeit und zehn Jahren 
Zinsbindung liegt der effektive Zins-
satz aktuell bei 0,53 Prozent.
Gefördert wird der Erwerb einer Be-
standsimmobilie, die anschließend 
energetisch saniert werden muss. 
Die Sanierung ist innerhalb von 54 
Monaten nach Förderzusage um-
zusetzen und kann entweder als 
umfassende Sanierung oder schritt-

weise durch einzelne Maßnahmen 
erfolgen. Dazu zählen beispiels-
weise der Austausch von Fenstern, 
die Dämmung der Fassade oder des 
Daches sowie - sofern erforderlich - 
der Austausch der Heizung.
Voraussetzung für die Förderung 
sind unter anderem ein zu versteu-
erndes Haushaltseinkommen von 
maximal 90.000 Euro bei einem 
Kind, zuzüglich 10.000 Euro für je-
des weitere Kind, sowie der Erwerb 
einer Immobilie mit einer entspre-
chenden Energieeffizienzklasse.

Mit der verbesserten Förderung soll 
es insbesondere Familien mit kleinen 
und mittleren Einkommen erleich-
tert werden, sanierungsbedürftige 
Bestandsimmobilien zu erwerben, 
energetisch aufzuwerten und lang-
fristig selbst zu nutzen.
Weitere Informationen zum Förder-
programm "Jung kauft Alt" erhal-
ten Sie bei der Stadt Euskirchen im 
Sachgebiet "Wohnungswesen" unter 
wohnungswesen@euskirchen.de 
oder direkt bei der KfW unter www.
kfw.de/308.

Ob Kauf, Verkauf oder Miete, der Immo-
bilienmarkt beschäftigt viele Menschen 
in der Region. Die Entscheidungen sind 
oft weitreichend und mit hohen finanzi-
ellen Verpflichtungen verbunden. Umso 
wichtiger ist es, sich gut zu informieren 
und die eigenen Möglichkeiten realis-
tisch einzuschätzen.
Kaufen und Verkaufen
Wer eine Immobilie kaufen möch-
te, sollte neben dem Kaufpreis auch 
Nebenkosten wie Grunderwerbsteuer, 
Notar- und Grundbuchgebühren ein-
planen. Eine solide Finanzierung ist 
entscheidend, ebenso wie eine sorg-
fältige Prüfung von Lage, Zustand und 
Energieeffizienz des Objekts.
Beim Verkauf spielen eine realistische 
Preisfindung und eine ansprechende 
Präsentation eine zentrale Rolle. Gut 
aufbereitete Unterlagen und transpa-

Rund um die Immobilie
rente Informationen schaffen Vertrauen 
bei Interessenten und können den Ver-
kaufsprozess beschleunigen.
Mieten und Wohnen
Für viele Menschen bleibt die Miet-
wohnung die passende Lösung. Dabei 
sind Lage, Mietpreis und Ausstattung 
wichtige Kriterien. In angespannten 
Märkten empfiehlt es sich, frühzeitig zu 
suchen und vollständige Bewerbungs-
unterlagen bereitzuhalten.
Auch das Thema Wohnen verändert 
sich. Energetische Sanierungen, mo-
derne Heizsysteme und nachhaltige 
Bauweisen gewinnen an Bedeutung. 
Sie können langfristig Kosten sparen 
und den Wohnkomfort verbessern.
Rolle von Maklern
Immobilienmakler können sowohl 
beim Kauf als auch beim Verkauf unter-
stützen. Sie kennen den Markt, helfen 

bei der Wertermittlung und überneh-
men häufig die Organisation von Be-
sichtigungen. Für Verkäufer kann das 
Zeit sparen, während Käufer von einer 
professionellen Begleitung profitieren. 
Gut informiert entscheiden
Egal ob Kauf, Verkauf oder Miete, 
wer sich frühzeitig informiert und 

verschiedene Optionen vergleicht, 
trifft meist bessere Entscheidungen. 
Ein genauer Blick auf die eigene Le-
benssituation und die Entwicklung 
des regionalen Marktes hilft dabei, 
die passende Lösung für das Wohnen 
zu finden.
(Text mit Hilfe von KI erstellt)


